
 

 

 

 

STANDPUNKT  

DR. RAINER DULGER  

 

Die Zeit für Reförmchen ist vorbei 

 

Das Wachstumspaket ist zwar ein Lebenszeichen dieser Koalition – mehr aber 
auch leider nicht. Die Ampel tut zu wenig für mehr Investitionen und Innovation. 
Es wirkt nicht als Aufbruch, sondern vielmehr als Politik des kleinsten 
gemeinsamen Nenners.   

Die Unternehmen in Deutschland sind wettbewerbsfähig – der Standort 
Deutschland ist es nicht. Ja, Unternehmen verdienen Geld, aber leider nicht 
ausreichend im Inland. Das kann man ändern – wenn die Politik die 
Rahmenbedingungen in der Breite verändert. Wir haben dazu konstruktive 
Vorschläge unterbreitet. Sie reichen von flexiblen Arbeitszeiten über 
Sozialversicherungsreformen bis zu einem Aufbruch für mehr Qualität in der 
Bildung.   

Als Ingenieur interessieren mich vor allem messbare Ergebnisse – und die 
bleiben leider bisher aus: Das Bürokratieentlastungsgesetz wurde auf den 
Herbst verschoben, die Trägheit bei der Digitalisierung der Verwaltungen bleibt 
ein Hemmnis, vor allem aber fehlen Senkungen der Unternehmenssteuern, die 
die Betriebe nachhaltig entlasten. Viele Herausforderungen werden verschämt 
nicht angegangen.  

Die Agenda 2010 war ein wirtschaftspolitischer Wachstumsgarant. Dieser 
Reformmut findet sich weder im Wachstumschancengesetz noch im 
Wachstumspaket wieder. Wir brauchen Mut für grundlegende und nachhaltige 
Veränderungen. Die Zeit für Reförmchen ist vorbei. Wir brauchen aber auch eine 
klare Kommunikation, dass Veränderungen die Voraussetzungen für 
Verbesserungen sind. Wir Arbeitgeber sind gerne bei diesem Aufbruch dabei.  

 
Es grüßt Sie herzlich,  



Ihr Dr. Rainer Dulger  
Arbeitgeberpräsident  

 

 


